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Siebentes Kapitel.

Das Gesamtbild der Volkswirtschaft.

Methodisch wie inhaltlich bildet der bisher vorgeführte

Gedankengang eine Einheit; er soll eine in sich geschlossene

Auffassungsweise einer Reihe miteinander eng verwandter

wirtschaftlicher Erscheinungen darbieten. Um einen Ge

dankengang, eine Betrachtungsweise, eine Tatsachengruppe
hat es sich für uns gehandelt. Allein es liegt in der Natur der

Sache, daß bei jedem Schritte, den wir auf unserm Wege

zurücklegten, jeweilig e i n konkretes Problem im Vorder

gründe stand und unser Interesse dem da zu erzielenden

konkreten Resultate, der Erschließung des Verständnisses

eines einzelnen Phänomens galt. Das WTesen der kapitali

stischen Wirtschaft, des Unternehmergewinnes, des Zinses,

der Krisen, das waren die hauptsächlichsten Einzelprobleme,

um die es sich für uns handelte und um derenwillen die dar

gelegte Auffassungsweise zunächst entwickelt wurde. An ihnen

hat sich dieselbe zu bewähren und ihrer Lösung sollten die

im zweiten Kapitel aufgestellten Erklärungsprinzipien in erster

Linie dienen. Und auf diese Lösungsversuche kommt es uns

vor allem an. Aber immerhin hat die Sache — ebenso wie

die statische Auffassungsweise — noch eine andre Seite, es

haben die Konturen unsres Gedankenganges noch eine andre

Bedeutung, und zwar nach der Richtung des Problems der

wirtschaftlichen Entwicklung als solcher hin. Wir wollen

nun also unsern Kurs etwas ändern und, wenn auch mit

Pieserve und in Kürze, einen Schritt nach dieser Richtung


